
 
Sicherheitshinweise zur richtigen Verwendung des SPL-3-Moduls. 
 

- Vergleichen Sie die Einstellung der Spannungsversorgung mit den technischen Daten 
des SPL-3 

- Beachten Sie, dass die Kabeldurchmesser für angeschlossene Dioden und Ausgänge 
dem zu erwartenden Stromfluss entsprechen müssen. 

- Um das DMX-512-Signal anzuschließen sollte das speziell DMX-geschirmte oder 
UTP Kabel verwendet werden. 

- Alle Leitungen müssen gegen mechanische Beschädigung geschützt werden 
- Alle Anschlussarbeiten haben im Spannungsfreien Zustand zu erfolgen 
- Schützen Sie die Geräte gegen Wasser und Luftfeuchtigkeit 
- Verwenden Sie durch das SPL-3 gesteuerte Beleuchtung nicht in der Nähe von schnell 

drehenden Maschinen, oder rotierenden Teilen. Der Stroboskop-Effekt kann eine 
Illusion eines stehenden Teiles provozieren, was zu Unfällen und gefährlichen 
Situationen für Leib und Leben führen kann.  

 
SPL-3 technische Daten: 
 
Spannungsversorgung: 9-24V DC 
Üblicher Verbrauch ohne Last: max 30mA 
Anzahl der PWM-Ausgänge: 3 – CH1 R, CH2 G, CH3 B 
Ausgangs-Typ: OC (offener Collector, N-MOSFET) 
Anschlusspoolung der Ausgänge: gemeinsamer Plus (gemeinsame Anode) 
Last pro Ausgang: 4A 
Auflösung der PWM-Signale: 16 bit 
Frequenz der PWM-Signale: 244 Hz 
Methoden der Steuerung: Hängt vom verwendeten Modus des  SPL-3 ab 
   - TASTER-Modus 2 Taster 
   - ANALOG-Modus 2 analoge Signale 0-10V bis 15V 
   - ZUFALLS-Modus SPL-3 arbeitet selbstständig 
   - DMX-Farb-1-Modus DMX-512 Signal 
   - DMX-RGB-Modus DMX-512 Signal 
   - DMX-MIX-Modus DMX-512 Signal 
Anzahl der DMX-Kanäle: 1 bis 6 abhängig von der Konfiguration 
Betriebstemperatur: +5°C - +45°C, nur in trockenen Räumen 
Abmessungen: 65 x 37 x 25 mm  
 

Die 16-bit PWM Ausgangsspannung des SPL-3 liefert ein lineares Helligkeitssignal für 
das menschliche Auge, so erscheint der Dimmverlauf von Dunkel zu Hell gleichmäßig. 

Der durch das hochfrequente PWM-Signal (244Hz) verursachte Flimmer-Effekt des 
RGB-Rot-Signals ist für das menschliche Auge nicht sichtbar. Bitte beachten Sie trotzdem auf 
jeden Fall obenstehende Sicherheitshinweise. 

 
Dieses Datenblatt und die komplette Bedienungsanleitung steht auch 
unter www.bus-profi.de zur Verfügung. 
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Ansicht und Maße vom SPL-3. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die LED Lichtsteuerung über das SPL-3 kann über verschiedene Wege realisiert werden: 

- über DMX-512 Signale 
- über zwei Schalter, Helligkeit und Farbe 
- über ein analoges 0-10V Signal 
- unabhängige Funktionsteuerung über das SPL-3 mit verschiedenen 

benutzergesteuerten Sequenzen aus Farben und Helligkeiten 
 

Anschlussmethode des DMX-512 Signals zum SPL-3  - DMX-Modus (COLOR 1, RGB) 
 

 
 
 
Anschlussmethode des analogen Signals zum SPL-3  - ANALOG-Modus 
 

 
 
U1 = 0-10V  - Farbeinstellung der LEDs  
U1 = 10-15V  - Geschwindigkeitseinstellung für Farbwechsel 
U2 = 0-10V  - Helligkeitseinstellung der LEDs 

 
 
Unabhängige Funktionssteuerung des SPL-3 (Eingang IN A, IN B nicht angeschlossen)  
- Zufallsmodus 
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Anschlussmethode für Helligkeit- und Farbtasten am SPL-3 
- TASTER-Modus 
 

 
 
Funktionsliste des SPL-3 Controllers –Helligkeit und Farbe. 
 

Lp. Betätigungsart der Steuertaste SPL-3 Aktion 
1 Kurze Betätigung der Tasten 

BRIGHTNESS oder COLOR 
Sanftes, fließendes Ein-/Ausschalten der 
LEDs 

Kurze Betätigung der Taste COLOR, 
wenn der Code 601 ... 610 aktiviert ist. 

Ausschaltverzögerung des Lichtes – siehe 
Bedienungsanleitung Punkt 3.1 

2 BRIGHTNESS-Taste gedrückt halten Fließendes Rauf- und Runterdimmen der 
LEDs 

3 COLOR-Taste gedrückt halten Fließendes Wechseln der LED-Farben 
4 Kurzes gleichzeitiges betätigen der  

BRIGHTNESS- und COLOR-Taste  
Schrittweises Wechseln der LED-Farben in 7 
Farbschritten 

5 Gleichzeitiges längeres Betätigen der  
BRIGHTNESS- und COLOR-Taste 

Startet den automatischen Farbwechsel 
 

6 Kurzes Betätigen der Color-Taste 
während der automatische Farbwechsel 
aktiv ist. 

Ändert die Farbwechselgeschwindigkeit 
- 10 verschiedenen Geschwindigkeiten sind 
möglich. 

7 Betätigen der PLUS-Taste auf dem 
SPL-3 - Einstellungstaste 

Speichert die aktuelle Farbe und Helligkeit im 
Speicher des SPL-3 und stellt Sie beim 
Einschalten des SPL-3 wieder her. 

 

Liste der DMX-Codes und deren verbundenen Funktionen für das SPL-3. 
 

CODE Funktion / Parameter / Wert 
 

001 … 512 Addressiere SPL-3 im DMX-Mode oder adressiere die Farbpalette und den Farbbereich im 
ZUFALLS-Modus 

 

551 Betreibe SPL-3 im TASTER-Modus 
552 Betreibe SPL-3 im ANALOG-Modus 
553 Betreibe SPL-3 im ZUFALLS-Modus 
554 Betreibe SPL-3 im DMX-FARB-Modus-1 
555 Betreibe SPL-3 im DMX-RGB-Modus 
556 Betreibe SPL-3 im DMX-MIX-Modus  (Farbe-Modus-1 + RGB-Modus) 

 

560 ... 569 

Ändern der Farbwechselgeschwindigkeit im ZUFALLS-Modus und Anzeige-Programm 
während eines Signalverlustes im DMX-Modus: 
560 - analoge Regelung des Geschwindigkeits-Signals von 0-10V in Eingang IN A, 
Zufalls-Modus 
561 = am langsamsten, 569 = am schnellsten – digitale Einstellung, ZUFALL und DMX 

570 ... 579 

Die Helligkeit im ZUFALLS-Modus und Anzeige-Programm während eines 
Signalverlustes im DMX-Modus 
570 – Regelung des Helligkeits-Signals von 0..10V, in Eingang IN B,  ZUFALLS-Modus 
571 = am dunkelsten, 579 = am hellsten – digitale Einstellung, ZUFALL und DMX 

600 ... 610 
Verzögerung nach einem kurzen Stromausfall FARB-Taster 
TASTER-Modus:  600 = 0sek,  601 = 5sek,  602 = 10sek,  603 = 30sek,  604 = 1min, 605 = 
3min,  606 = 5min,  607 = 10min,  608 = 30min,  609 = 45min,  610 = 60min. 

 

620 DIMMER AUS – DIMMER-Funktion ist im DMX-Modus aus 
621 DIMMER AN 1 – DIMMER-Funktion ist an – 0=min, 255=max Helligkeit 
622 DIMMER AN 2 – DIMMER-Funktion ist an – 0=max 255=min Helligkeit 

 

630 STROBO AUS – STROBO-Funktion ist aus, im DMX-Modus 
631 STROBO AN 1 – STROBO-Funktion ist aktive mit Blitz-Effekt = 1/2 
632 STROBO AN 2 – STROBO-Funktion ist aktive mit Blitz-Effekt =  1/4 
633 STROBO AN 3 – STROBO-Funktion ist aktive mit Blitz-Effekt =  1/8 

 

650 WEISSABGLEICH AUS  
651 WEISSABGLEICH AN – siehe Codes 700 ... 999 

 

660 Keine Reaktion bei mangelhaftem DMX-Signal – speichern des letzen RGB-Wertes 
661 Nach DMX-Signalverlust – Anzeige-Programm – fließender Wechsel der RGB-Farben 
662 Nach DMX-Signalverlust – Auschalten aller RGB-LEDs 
663 Nach DMX-Signalverlust – Anschalten aller RGB-LEDs – weißes Licht 
664 Nach DMX-Signalverlust – Anschalten aller roten LEDs 
665 Nach DMX-Signalverlust – Anschalten aller grünen LEDs 
666 Nach DMX-Signalverlust – Anschalten aller blauen LEDs 
667 Nach DMX-Signalverlust – Anschalten aller gelben LEDs 
668 Nach DMX-Signalverlust – Anschalten aller violetten LEDs 
669 Nach DMX-Signalverlust – Anschalten aller grünen und blauen LEDs – hellblaues Licht 

 

700 … 799 WEISSABGLEICH ROT – prozentualer Wert der max roten Farbhelligkeit  
800 … 899 WEISSABGLEICH GRÜN – prozentualer Wert der max grünen Farbhelligkeit 
900 … 999 WEISSABGLEICH BLAU – prozentualer Wert der max blauen Farbhelligkeit 
 
So schließen Sie externe Einstellungs-Taster am SPL-3 an – HV-KONTROL-Function 
 

 


